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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Zentrale Dienstleistungen 
 
Ressort 403 - Beteiligungsmanagement 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Udo Daxbök 
563 - 5616 
563 - 4742 
udo.daxboek@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

18.03.2013 
 
VO/0259/13 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

25.04.2013 Ausschuss für Finanzen und Beteiligungssteuerung und  Empfehlung/Anhörung 

 gemeinsamer Betriebsausschuss APH / KIJU  
29.04.2013 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
29.04.2013 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Entsendung eines Vertreters der Stadt Wuppertal in den Aufsichtsrat der Regio-Bahn 

 
Grund der Vorlage 

 
Die Amtszeit der derzeitigen Aufsichtsratsmitglieder endet mit Beschluss der Gesellschafter-
versammlung im Jahr 2013, die über die Entlastung für das Geschäftsjahr 2012 beschließt.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal beschließt wie folgt: 
 
Herr Beigeordneter Frank Meyer wird als Vertreter der Stadt Wuppertal in den Aufsichtsrat 
der Regio—Bahn entsandt. 

 
Einverständnisse 

 
Entfällt 
 
Unterschrift 

 
Dr. Slawig 
 
 
Begründung 

 
Mit Beschluss des Rates vom 10.11.2008 zu Drucksache—Nr. VO/0761/08 ist Herr Beige-
ordneter Frank Meyer als Vertreter der Stadt Wuppertal in den Aufsichtsrat der Regionale 
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Bahngesellschaft Kaarst—Neuss—Düsseldorf—Erkrath—Mettmann—Wuppertal mbH 
(Regio—Bahn) entsandt worden. 
 
Die Mitglieder des Aufsichtsrates werden gemäß § 10 Abs. 3 des Gesellschaftsvertrages der 
Regio—Bahn für die Zeit bis zur Beendigung der Gesellschafterversammlung entsandt, die 
über die Entlastung für das vierte Geschäftsjahr nach dem Beginn der Amtszeit beschließt. 
Hierbei wird das Geschäftsjahr in dem sie ihr Amt antreten nicht mitgerechnet. Nach § 8 
Abs. 2 Ziffer 2 des Gesellschaftsvertrages sind die Mitglieder des Aufsichtsrates von der Ge-
sellschafterversammlung zu wählen.  
 
Die Amtszeit der derzeitigen Aufsichtsratsmitglieder endet damit mit Beschluss der Gesell-
schafterversammlung im Jahr 2013, die über die Entlastung für das Geschäftsjahr 2012 be-
schließt. Dies soll voraussichtlich in der Gesellschafterversammlung am 12.07.2013 erfolgen. 
 
 
Demografie-Check 
 
Der Inhalt der Drucksache ist nicht relevant für den Demografie—Check. 
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